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Wie der Verfassungsschutz die Beschäftigung eines

Doktoranden an der LMU verzögert

Was ist für eine Karriere an der Universität wichtig? Wissensdurst? Fleiß? Intelligenz? O�enheit? Bestimmt. Aber

auch die „richtige“ politische Gesinnung? Kerem Schamberger (30) absolvierte Bachelor und Master am Institut für

Kommunikationswissenschaft und Medienforschung (IfKW) an der LMU München. Jetzt würde er gerne promovie-

ren und als wissenschaftlicher Mitarbeiter den Lehrbereich Meyen ergänzen. Doch obwohl Professor Meyen und

das Institut Schamberger beschäftigen würden, ist das derzeit nicht möglich. Woran liegt das?

Wer sich auf eine Stelle im Ö�entlichen Dienst bewirbt, hat in Bayern einen Fragebogen auszufüllen, bei dem „ex-

tremistisch oder extremistisch beein:usste Organisationen“ anzugeben sind. Werden entsprechende Angaben ge-

macht, muss der Verfassungsschutz zu der Person Stellung nehmen. Auch wenn es wie in diesem Fall nur um ei-

ne befristete 50%-Teilzeitstelle als wissenschaftlicher Mitarbeiter geht. Erst dann kann die LMU entscheiden, wen

sie einstellt. Schamberger, der DKP-Mitglied ist und zu seiner kommunistischen Überzeugung steht, gab deshalb

vor über drei Monaten den Fragebogen ab. Doch die Stellungnahme stand bis Ende Oktober aus. Inzwischen lie-

ge diese wohl vor, doch der Inhalt ist Schamberger noch nicht bekannt.

Warten statt lehren?

Eigentlich  sollte  er  bereits  seit  Oktober  Erstsemester-Studenten  die  Grundlagen  der  Kommunikationswissen-

schaft beibringen, Bachelorarbeiten betreuen und an seiner Dissertation schreiben. Doch bislang konnte er nichts

anderes machen, als auf die Antwort des Bayerischen Verfassungsschutz zu warten. Schamberger wollte eine kri-

tische Kommunikationswissenschaft lehren und seiner Forschung zugrunde legen. Der Lehrbereich seines Doktor-

vaters Professor Michael Meyen arbeitet hauptsächlich mit großen Sozialtheorien. Hier herrscht das Verständnis,

dass es eine vollkommene Objektivität in einer Sozialwissenschaft nicht geben kann. Die Persönlichkeit des Wis-

senschaftlers beein:usst seine Forschung, auch wenn er alle wissenschaftlichen Standards anwendet. Weswe-

gen immer auf intersubjektive Nachvollziehbarkeit gesetzt wird, was heißt, dass die Position des Forschenden o�-

�engelegt werden muss, um diese E�ekte nicht zu verschleiern.  Diese Au�assung von Wissenschaft teilt auch

Schamberger. Er steht zu seiner Meinung und akzeptiert, dass viele eine andere haben: „Ich bin niemand, der sei-

ne kommunistische Überzeugung anderen Leuten aufzwängen würde“. Die Verfassung würde er eher verteidigen

als sie anzugreifen. So demonstrierte er gegen das Integrationsgesetz der CSU, das nach seinem Verständnis ele-

mentare Rechte des Grundgesetzes angreift.

Weshalb also diese Verzögerungen? Dazu lässt sich nur spekulieren. Kerem Schamberger publiziert viel auf sei-

nem Blog oder in den sozialen Medien. Unter anderem prangert er den Demokratieabbau in der Türkei und die

Entlassung zahlreicher kritischer Wissenschaftler aus den türkischen Universitäten an. Er ist ein Mensch, der sich

engagiert – nicht nur in Gruppierungen aus dem linken Spektrum. Als Mitglied der Fachschaft organisierte Scham-

berger Partys gleichermaßen mit wie die Veranstaltungsreihe „KW-Abseits“. Im Rahmen von „KW-Abseits“ sollten

die Studierenden einen Blick über den Tellerrand bekommen. Gäste waren unter anderem ein Kriegsfotograf, die

Macher der „Anstalt“ und der SZ-Journalist Bastian Obermayer, der am Leak der Panama Papers mitarbeitete.

Die SZ und andere große Tageszeitungen berichteten kürzlich über Schambergers Situation. Die Meinungen der

Leser sind geteilt. Von Empörung über das „De facto Berufsverbot“ (wie Schamberger es nennt) bis hin zu Scha-

denfreude Inden sich viele Reaktionen im Internet. Doch das Maß an Solidarität und Unterstützung, das Scham-
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KW-Abseits mit Max Utho$ - Ihr

manipuliert uns doch alle!
Hat  es  die  Mondlandung  nie  gegeben?
Werden alle Journalisten von transatlantischen
Netzwerken  gesteuert?
Verschwörungstheorien  haben
Hochkonjunktur!   Was  ist  Verschwörung,  was
nicht? Und was darf Satire? Die Fachschaft KW
organisiert  am  13.  Juni  eine  Debatte  mit   den
Machern der Satiresendung „Die Anstalt“  Max
Utho� und Dietrich Krauss. Kommt vorbei!  

Mitmachen

unikat Semester Kicko$

Am  Mittwoch,  den  11.05.,  Indet  ab  20  Uhr
unser unikat Einführungsevent statt! Wir tre�en
uns im Raum DZ 003 an der LMU! Falls ihr Zeit
&  Lust  habt  bei  einem  der  größten  Online-
Studentenmagazine  Münchens  mitzuwirken,
seid ihr herzlich Willkommen!
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Kommentar absenden

berger entgegengebracht wird, überrascht ihn. Was er in Zukunft beru:ich machen möchte, weiß er noch nicht. Er

strebt weder eine Professorenkarriere an der Hochschule an, noch eine politische Laufbahn. Erstmal ho�t er dar-

auf, möglichst bald mit seiner Promotion beginnen zu dürfen.

Paula Faul
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Lange Nacht der aufgeschobenen

Hausarbeiten
Erst  trödeln  und  dann  nah  am  Herzinfarkt?
Hausarbeiten fordern Studenten so einiges ab.
Die  LMU  organisiert  deshalb  am  3.  3.  eine
"Lange  Nacht  der  aufgeschobenen
Hausarbeiten".  Eine  Nacht,  um  endlich
anzufangen, fertig zu werden oder sich einfach
Tipps zu holen. Schauts vorbei ab 16 Uhr

Uni / Karriere

Aktionskalender: Pack's an!
Das Gewinnspiel  zu unserem Aktionskalender
"Pack's an! Komm deinem Traumjob näher" ist
schon vorbei  -  unsere Türchen könnt ihr aber
nach wie vor anschauen.
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